
 

PRESSEINFORMATION 

BMI spendet 6.000 Euro für  

Kinderkrankenhaus St. Marien 

Geld fließt in die Ausstattung von Spezialambulanzen 

Landshut, 11. März 2021. Die Bayerische Milchindustrie eG (BMI) unterstützt auch in diesem 

Jahr wieder das Kinderkrankenhaus St. Marien in Landshut. Die Spende in Höhe von 6.000 

Euro wird zum größten Teil in die technische Ausstattung der Spezialambulanzen fließen, 

zum Beispiel Liegen und Versorgungswägen.  

Unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln konnten Dr. Thomas Obersojer und 

Winfried Meier, die Vorstände der BMI eG, den Spendenscheck am Dienstag, 2. März, 

persönlich an Susanne Götz und Anneliese Huber vom Verein der Freunde und Förderer 

des Kinderkrankenhauses St. Marien e. V. überreichen.  

„Wir freuen uns besonders, auch in diesem Jahr wieder das Kinderkrankenhaus finanziell 

zu fördern. Die Rettungssanitäter und Notärzte sind Tag für Tag im Einsatz für Kinder und 

Jugendliche. Mit dem Geld für die Spezialambulanzen hoffen wir, ihre Arbeit bestmöglich zu 

unterstützen“, erklärt der Vorstandsvorsitzende Dr. Thomas Obersojer bei der Übergabe. 

Traditionell verzichtet die BMI an Weihnachten auf Geschenke der Zulieferfirmen zugunsten 

einer Spende für den wohltätigen Zweck. Die Zuwendung an das Kinderkrankenhaus ist 

eines von zwei Spendenprojekten, das die in Landshut ansässige Molkereigenossenschaft 

in diesem Jahr umsetzt.  



 

 

 

Unser Bild zeigt (v. li.) BMI Vorstand Winfried Meier, Susanne Götz (Vereinssekretärin Förderverein 

Kinderkrankenhaus St. Marien), Anneliese Huber (Vorsitzende Förderverein Kinderkrankenhaus St. Marien) 

und den BMI Vorstandsvorsitzenden Dr. Thomas Obersojer. 

Über die BMI eG 

Die 1952 gegründete Genossenschaft BMI Bayerische Milchindustrie mit Sitz in Landshut zählt aktuell 29 

Milchliefergenossenschaften, Molkereien und finanzierende Mitglieder. Als eines der führenden deutschen 

Molkereiunternehmen verarbeitet die BMI jährlich mehr als 950 Millionen Kilogramm Milch und über eine 

Milliarde Kilogramm Molke an den sieben Produktionsstandorten in Bayern und Sachsen-Anhalt. Der 

Exportanteil beträgt 45 Prozent. Die BMI ist einer der größten Molkenpulverhersteller Deutschlands; daneben 

sind Frischprodukte und Käse tragende Säulen. Abnehmer sind der Lebensmitteleinzelhandel, die 

weiterverarbeitende Industrie und der Fachgroßhandel. Mit über 1.000 Mitarbeitern wird ein Jahresumsatz von 

circa 665 Millionen Euro (2020) erwirtschaftet. 

www.bmi-eg.com 

 

Weitere Informationen: 

Engel & Zimmermann AG 
Unternehmensberatung für Kommunikation 
Katja Schwengler, Lisa Kohn  
Telefon 089 / 89 35 63-557 und -585 
E-Mail: k.schwengler@engel-zimmermann.de 
E-Mail: l.kohn@engel-zimmermann.de  
E-Mail: presse@bmi-eg.com 
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